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	Eingabe an:
	Stadt Frauenfeld
Amt für Tiefbau und Verkehr 
Bankplatz 3
8501 Frauenfeld

	Vermerk auf Couvert:
	" …strasse"

	Eingabetermin:
	…, Eingang bis 15.00 Uhr.

	Voraussichtlicher Baubeginn:
	…

	Fertigstellung spätestens:
	…

	Voraussichtliche Bauzeit:
	……………… Wochen

	
	
Offertsummen
	bereinigte
Offertsummen

	Strassenbau
	Fr.
	
	Fr.
	

	Kanalisation
	Fr.
	
	Fr.
	

	
	
	
	
	

	Erdgas
	Fr.
	
	
	

	Wasser
	Fr.
	
	
	

	Strom
	Fr.
	
	
	

	Total Offertsumme
	Fr.
	
	Fr.
	

	abzüglich .......% Rabatt
	-Fr.
	
	-Fr.
	

	
	
	
	
	

	Offertsumme nach Rabattabzug
	Fr.
	
	Fr.
	

	abzüglich .....% Skonto innert 60 Tagen
	-Fr.
	
	-Fr.
	

	
	
	
	
	

	Total Offertsumme netto exkl. Mehrwertsteuer
	Fr.
	
	Fr.
	

	zuzüglich 8.1% Mehrwertsteuer
	Fr.
	
	Fr.
	

	
	
	
	
	

	Total Offertsumme netto inkl. MWSt.
	Fr.
	
	Fr.
	

	Pauschal oder Globalangebote sind nicht erwünscht
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	


[bookmark: AdditionalText]Die Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift „…strasse“ an das Amt für Tiefbau und Verkehr der Stadt Frauenfeld, 8501 Frauenfeld, einzureichen.

Die Submission wird vorbehältlich der Krediterteilung und der Plangenehmigung durchgeführt.

	Ort und Datum:
	
	Der Unternehmer:
(Stempel und Unterschrift)

	


……………………………………………..
	
	


………………………………………………………


Besondere Bestimmungen im Einladungsverfahren
	Firmen- und Personalangaben

	Name
	

	Adresse
	

	Telefon / Telefax
	

	E-Mail
	

	Bauführer (Name, Ausbildung u. Erfahrung)
	

	

	Polier (Name, Ausbildung u. Erfahrung)
	

	

	Anzahl weitere Beschäftigte auf Baustelle (ohne Polier)
	

	(--> mit dem Angebot ist ein, auf das Bauprojekt bezogenes „Organigramm des Unternehmers“ einzureichen!)

	Bei Arbeitsgemeinschaften

	Federführung
	

	Aufteilung innerhalb ARGE
	
	(Anteile / Arbeitsgattungen)

	Haftpflichtversicherung

	Versicherungsgesellschaft
	
	Policen - Nr.
	

	Deckungssumme bei Personenschäden
	CHF
	
	(mind. CHF 5'000'000.00)

	Deckungssumme bei Sachschäden
	CHF
	
	(mind. CHF 5'000'000.00)

	Subunternehmer

	Arbeitsgattung
	

	Name
	

	Lieferung Beläge / Fundation

	Deckschichten
	Lieferant
	
	Standort Werk
	

	Binderschichten
	Lieferant
	
	Standort Werk
	

	Tragschichten
	Lieferant
	
	Standort Werk
	

	Kiessand I
	Lieferant
	
	Entnahmestelle
	

	RCA 0/45
	Lieferant
	
	Standort Werk
	

	RCB 0/45
	Lieferant
	
	Standort Werk
	



	Der Eignungsnachweis für ungebundene Gemische (stoffliche Zusammensetzung, Siebkurve, CRB-Versuch, Frostsicherheitsnachweis, PAK-Gehalt) ist 2 Wochen vor Lieferung darzubringen.


	Lieferung Abschlüsse

	Pflastersteine
	Lieferant
	
	Herkunft
	

	Stellpl. / Randst.
	Lieferant
	
	Herkunft
	

	

Bei Herstellern ausserhalb des EWR (Europ. Wirtschaftsraum) ist eine Kopie eines etablierten Zertifikates (Xertifix) oder der Zertifizierung nach Konvention Nr. 182 der ILO (International Labour Organization) beizulegen.


	Referenzen (Referenzangaben des Unternehmers über ähnliche von ihm ausgeführte Objekte)

	

	

	

	Qualitätsnachweis
	

	QM - Zertifizierung (ja/nein)
	

	
	

	

	

	Ökologie
	

	Standort Werkhof:
	

	Standort Unternehmerdeponie (unverschmutztes Aushubmaterial):
	

	Standort der Aufbereitungsanlage für die Wiederverwertung von Ausbauasphalt:

		Ausbauasphalt mit PAK-Gehalt ≤ 250 mg/kg Asphalt:
	

		Ausbauasphalt mit PAK-Gehalt > 250 ≤ 1‘000 mg/kg Asphalt:
	

		(Abfallverordnung, VVEA, Art. 52, Absatz 1, Buchstabe a)
	

	Standort der Deponie von Ausbauasphalt mit PAK-Gehalt > 1'000 mg/kg Asphalt:

	(Zugelassene Deponien siehe auch „Abfall.ch“ )

		
	




Objektbedingungen
Die Ausschreibung erfolgt unter ausdrücklichem Vorbehalt der Projekt- und Kreditgenehmigungen durch die zuständigen Instanzen sowie dem erfolgreichen Abschluss des Landerwerbs- und Planauflage Verfahrens, d.h. ein Zuschlag wird erst dann definitiv, wenn diese Grundlagen erfüllt sind.
1. Ausschreibung
	Art des Verfahrens
	Einladungsverfahren



2. Eignungskriterien

Unternehmer-Qualifikation
Unternehmen, welche in der „ständigen Liste“ des Kantons Thurgau aufgeführt sind, haben dem Angebot eine Kopie des Zertifikates beizulegen.
Unternehmen, welche nicht in der „ständigen Liste“ des Kantons Thurgau aufgeführt sind, haben dem Angebot eine Bestätigung beizulegen die bescheinigt, dass:
a) fällige Beiträge für AHV / IV / EO / ALV / BVG, 2. Säule / SUVA und NBU-Versicherung sowie die Mehrwert-, Bundes-, Staats-, Gemeinde- und Quellensteuer in den letzten drei Jahren bezahlt wurden.
b) gegen das Unternehmen kein Betreibungsverfahren, welches über die Erhebung des Rechtsvorschlages, durchgeführt wurde.
c) in den letzten 12 Monaten kein Verfahren wegen Verletzung der Gesamtarbeitsverträge zu einer rechtskräftigen Verurteilung führte.
d) die LSVA in den letzten drei Jahren fristgemäss bezahlt wurde.

3. Zuschlagskriterien

Das wirtschaftlich günstigste Angebot erhält den Zuschlag (Gewichtung gemäss nachfolgenden Kriterien und deren Reihenfolge):
Beschreibung			Gewichtung
1. Preis			70%
2. Qualität			20%
2.1 Referenzobjekte mit Referenzperson
2.2 Ausgewiesene Fachkräfte
2.3 Eingesetzte Maschinen
2.4 Qualitätsmanagement



3. Termineinhaltung	10%
3.1 	Terminplan


Die entsprechenden Dokumente, die eine Beurteilung ermöglichen, sind mit der Offerte abzugeben. Fehlende Nachweise werden als mangelhaft eingestuft.
Die Bauherrschaft behält sich vor, nach Offerteingabe eine entsprechende technisch-wirtschaftliche Bereinigung vorzunehmen und die Offerten aufgrund der eingereichten Unterlagen zu bewerten.

4. Organisation Bauherr, Lage, Zweckbestimmung des Objekts, Umfang der Arbeiten
Auftraggeber, Projektleiter, Planer, Bauleiter; Lage des Objekts, Umfang der Arbeiten, Zweckbestimmung und Beschreibung des Objekts; Objektkenndaten, Hauptmengen, Abgrenzungen, Gliederungen.
	Bauherrschaft
	Stadt Frauenfeld, ATV, Bankplatz 3, 8501 Frauenfeld

	Projekt und Bauleitung
	

	Projektbezeichnung
	

	Ausbauart
(z.B. Vollausbau / Belagsersatz / Belagsverstärkung)
	

	Hauptabmessungen Strassenbau
	

	· Fahrbahnlänge (m)
	
	
	· Fahrbahnbreite (m)
	

	· Fahrbahnfläche (m2)
	
	
	
	

	· Trottoirlänge (m)
	
	
	· Trottoirbreite (m)
	

	· Trottoirfläche (m2)
	
	
	
	

	· evtl. weiteres
	
	
	
	

	Hauptabmessungen Entwässerung
	
	
	
	

	· Leitung (DN/m)
	
	
	
	

	· Kontrollschächte Stk.
	
	
	· Beton (m3)
	

	· Schlammsammler Stk.
	
	
	· evtl. weiteres
	

	Hauptkubaturen für Werkleitungen
	
	
	
	

	· Grabarbeiten für Wasser (m)
	
	
	
	

	· Grabarbeiten für EW (m)
	
	
	
	

	· Grabarbeiten für FW (m)
	
	
	
	

	· Grabarbeiten für Gas (m)
	
	
	
	




	Abgrenzungen (z.B. gegenüber Unternehmern die Einfluss auf die Arbeiten haben)

	Beschreibung
	
	
	
	

	Gliederung / Lose
	
	
	
	

	Beschreibung
	
	
	
	

	· Objektgliederung
	
	
	
	

	· Losunterteilung
	
	
	
	

	· Etappierungen
	
	
	
	

	Grundwasser, Schutzzonen
	
	
	
	

	Schutzzonen und Schutzareale
	
	
	
	

	
	(z.B. ganze Baustelle Gewässerschutzbereich A)

	Altlasten
	
	
	
	

	Ausbau
	
	
	
	

	· Menge
	
	m3 
	PAK-Gehalt: 
	5'000-20'000 mg/KG

	· Menge
	
	m3 
	PAK-Gehalt:
	>20'000 mg/kg


5. 
Bauvorgang, Ablaufplanung, Bauphasen, Bauprogramm

	Bauvorgang
	

	Projektbedingt
	

	Beschreibung
	
	

	Verkehrsbedingt
	

	Rohbauarbeiten
	
	(z.B. halbseitig und unterteilt in x Längsetappen)

	Deckbelagsarbeiten
	
	(Beschreibung)

	
	(evtl. weiteres)



Bauprogramm
Nach Auftragserteilung ist durch die Unternehmung unter Berücksichtigung der vorgegebenen Gesamtbauzeit und des Bauablaufes ein detailliertes Bauprogramm zu erstellen, mit der Bauleitung zu bereinigen und spätestens eine Woche vor Baubeginn an alle Beteiligten abzugeben.

Bestätigung
Der Unternehmer erklärt, dass er die vorgängigen besonderen und allgemeinen Bestimmungen (auf www.frauenfeld.ch, Verwaltung & Politik, Stadtverwaltung, Departement für Bau und Verkehr, Tiefbau und Verkehr, Onlinedienste) zur Kenntnis genommen hat und aufgrund derselben das Angebot einreicht. Diese Bestimmungen und die Angaben des Unternehmers bilden bei der Vergabe der Arbeiten einen integrierenden Bestandteil des Werkvertrages.


	Ort und Datum:
	
	Stempel und Unterschrift:
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